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Kantonsrat 

 

A 109 

 

Anfrage Adrian Nussbaum und Mit. über die Finanzierung der Kinder-

betreuung 

 
eröffnet am 16. September 2019  
 
 
Der Bund unterstützt seit dem 1. Juli 2018 Kantone und Gemeinden, die ihre Subventionie-
rung der familienergänzenden Kinderbetreuung ausbauen, um die Betreuungskosten der El-
tern zu senken. Diese Finanzhilfen werden ausschliesslich den Kantonen gewährt, die ab In-
krafttreten der Gesetzesänderung ein Gesuch um finanzielle Unterstützung gestellt haben. 
Bis heute (Stand 2. September 2019) hat lediglich der Kanton Aargau ein solches Gesuch 
gestellt. 
 
Dazu folgende Fragen: 
1. Hat der Kanton Luzern geprüft, ob ein solches Gesuch gestellt werden soll oder nicht? 
2. Was waren/sind die Gründe, weshalb der Kanton Luzern (noch) kein Gesuch gestellt 

hat? 
3. Bräuchte es einen Systemwechsel bei der Finanzierung der Kinderbetreuung, damit der 

Kanton Luzern in den Genuss der Bundes-Finanzhilfen kommen könnte? Wie müsste ein 
solcher aussehen? 

4. Hat die Regierung im Zusammenhang mit der Aufgaben- und Finanzreform 18 (AFR18) 
geprüft, ob es richtig und sinnvoll ist, dass die Finanzierung der Kinderbetreuung (Kinder-
tagesstätten, schul- und familienergänzende Tagesstrukturen, Betreuungsplatzvermittler 
usw.) in erster Linie in der Kompetenz der Gemeinden liegen soll? 

5. Hat die Regierung beispielsweise geprüft, ob die Finanzierung der Kinderbetreuung ana-
log den Schulkosten mit dem Kostenteiler 50:50 zwischen Kanton und Gemeinden aufge-
teilt werden könnte? 

6. Wie sieht die Finanzierung der Kinderbetreuung aktuell im Kanton Luzern aus, bezie-
hungsweise welche Finanzierungsmodelle für Kinderbetreuung werden in den Gemein-
den des Kantons Luzern eingesetzt? 

7. Wie ist die Finanzierung der Kinderbetreuung aktuell in anderen Kantonen geregelt? 
8. Wie beurteilt die Regierung die Objekt- und die Subjektfinanzierung im Allgemeinen (Vor- 

und Nachteile)? 
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Odermatt Markus  
Galliker Priska  
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Zurkirchen Peter  
Jung Gerda  
Rüttimann Daniel  
Zehnder Ferdinand  
Gehrig Markus  
Grüter Thomas  
Oehen Thomas  
Zurbriggen Roger  
Kaufmann-Wolf Christine 
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A 109



Anfrage Adrian Nussbaum und Mit. über die Finanzierung der Kinderbetreuung



eröffnet am 16. September 2019 

Datum wird vom Sekretariat mit Daten nachtragen ergänzt



Der Bund unterstützt seit dem 1. Juli 2018 Kantone und Gemeinden, die ihre Subventionierung der familienergänzenden Kinderbetreuung ausbauen, um die Betreuungskosten der Eltern zu senken. Diese Finanzhilfen werden ausschliesslich den Kantonen gewährt, die ab Inkrafttreten der Gesetzesänderung ein Gesuch um finanzielle Unterstützung gestellt haben. Bis heute (Stand 2. September 2019) hat lediglich der Kanton Aargau ein solches Gesuch gestellt.



Dazu folgende Fragen:

1. Hat der Kanton Luzern geprüft, ob ein solches Gesuch gestellt werden soll oder nicht?

2. Was waren/sind die Gründe, weshalb der Kanton Luzern (noch) kein Gesuch gestellt hat?

3. Bräuchte es einen Systemwechsel bei der Finanzierung der Kinderbetreuung, damit der Kanton Luzern in den Genuss der Bundes-Finanzhilfen kommen könnte? Wie müsste ein solcher aussehen?

4. Hat die Regierung im Zusammenhang mit der Aufgaben- und Finanzreform 18 (AFR18) geprüft, ob es richtig und sinnvoll ist, dass die Finanzierung der Kinderbetreuung (Kindertagesstätten, schul- und familienergänzende Tagesstrukturen, Betreuungsplatzvermittler usw.) in erster Linie in der Kompetenz der Gemeinden liegen soll?

5. Hat die Regierung beispielsweise geprüft, ob die Finanzierung der Kinderbetreuung analog den Schulkosten mit dem Kostenteiler 50:50 zwischen Kanton und Gemeinden aufgeteilt werden könnte?

6. Wie sieht die Finanzierung der Kinderbetreuung aktuell im Kanton Luzern aus, beziehungsweise welche Finanzierungsmodelle für Kinderbetreuung werden in den Gemeinden des Kantons Luzern eingesetzt?

7. Wie ist die Finanzierung der Kinderbetreuung aktuell in anderen Kantonen geregelt?

8. Wie beurteilt die Regierung die Objekt- und die Subjektfinanzierung im Allgemeinen (Vor- und Nachteile)?
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